
Prakti sche Weiterbildung
Die prakti sche Weiterbildung beinhaltet 900 Stun-
den auf einer IMC-Stati on, davon 100h in der Inten-
sivpfl ege. Hierbei werden die Teilnehmer:innen von 
Praxisanleitenden betreut. Die Pädagog:innen der 
Weiterbildung führen regelmäßige Praxisbegleitun-
gen durch und evaluieren den jeweiligen Lernfort-
schritt . 
Während der Weiterbildung sind schrift liche, münd-
liche und prakti sche Leistungsnachweise zu erbrin-
gen. Die Weiterbildung schließt mit einer staatlichen 
Prüfung ab. 

Aufnahmevoraussetzungen
Voraussetzung sind eine abgeschlossene Pfl ege-
ausbildung und eine einschlägige berufl iche Täti g-
keit nach Beendigung der Ausbildung, die ein Jahr 
betragen soll, davon mindestens sechs Monate auf 
einer IMC-Stati on.

Beginn: alle zwei Jahre zum 01. November, 
 erstmalig 2024
Dauer:  12 Monate 
Bewerbung:
bis zum 15. Juli an die Leitung der Weiterbildung:
• Anschreiben 
• Lebenslauf 
• Zeugnis der Berufsausbildung 
• Urkunde über die Erlaubnis der Berufsbezeich-

nung 
• Nachweis über die berufl iche Täti gkeit von 

mindestens einem Jahr nach Beendigung der 
Ausbildung, davon mindestens 6 Monate in der 
IMC 

• Empfehlung der Abteilungsleitung für die Wei-
terbildung 

Kosten: 
Für Mitarbeiter:innen des GLKN ist die Teilnahme 
bei Befürwortung kostenfrei, 
für externe Teilnehmer:innen beträgt die Kursge-
bühr 4.200 Euro.

Lernen
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Akademie für Gesundheitsberufe
Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz
Hegau-Bodensee-Klinikum
Virchowstraße 10, 78224 Singen
www.glkn.de

Standort Singen  Standort Konstanz
Tel. 07731 89-1250 Tel. 07531 801-2650

Kontaktaufnahme
Julia Seidel-Fischer, M.A.
Leitung Weiterbildung 
Tel. +49 7731 89-1254
julia.seidel-fi scher@glkn.de

Jasmin Schreiber, B.A.
Pädagogin und Praxisanleiterin 
jasmin.schreiber@glkn.de



Aufgaben in der Intermediate Care  
und Ziele der Weiterbildung

Der theoreti sche und prakti sche Unterricht um-
fasst 360 Unterrichtsstunden, basiert auf einem 
kompetenzorienti erten Curriculum und wird in 
Modulen angeboten. Das Basismodul beinhalten 
verti efende und aufb auende Aspekte der Pfl ege 
und ihrer Bezugswissenschaft en. Die Fachmodule 
umfassen spezifi sche Inhalte der IMC. Die Unter-
richte fi nden an drei bis fünf Studientage/Monat 
an den Standorten in Singen und Konstanz statt .

Basismodul 1: 
Berufl iche Grundlagen anwenden und Entwicklun-
gen initi ieren und gestalten

Fachmodul 1: 
Kernaufgaben in der Intermediate Care Pfl ege 
wahrnehmen

Fachmodul 2: 
Spezielle Pfl ege- und Behandlungsmaßnahmen 
von Pati ent:innen auf der Intermediate Care-
Stati on 

Fachmodul 3: 
Besondere Pfl egesituati onen in der Intermediate 
Care Pfl ege bewälti gen

Die Weiterbildung erfolgt als berufsbegleitender 
Lehrgang und macht die Teilnehmer:innen mit 
den vielfältigen Aufgaben der Intermediate Care 
vertraut. 

Auf IMC-Stationen werden Patient:innen be-
treut, die eine engmaschige Überwachung der 
Vitalfunktionen und eine intensive pflegerische 
und medizinische Versorgung benötigen. In der 
Weiterbildung lernen die Pflegefachpersonen 
die erforderlichen theoretischen und prakti-
schen Kenntnisse und erweitern ihre berufliche 
Handlungskompetenz auf Grundlage der Weiter-
bildungsverordnung für Pflegeberufe in Baden 
Württemberg vom 22. Oktober 2020. 

Die Weiterbildungsstätte an der Akademie für 
Gesundheitsberufe am GLKN ist nach § 26 Lan-
despflegegesetz staatlich anerkannt.

Weiterbildung- 
für mich, 

für die Pati ent:innen, 
für das Team!

• Planung, Durchführung und Evaluati on der pati en-
tenorienti erten Pfl ege auf einer Überwachungs-
stati on 

• Klinische und apparati ve Überwachung von Pa-
ti ent:innen

• Funkti onsprüfung, Bedienung und Überwachung 
der notwendigen medizinischen Geräte

• Interprofessionelle Zusammenarbeit bei diagnosti -
schen und therapeuti schen Maßnahmen

• Assistenz bei diagnosti schen und therapeuti schen 
Maßnahmen

• Teamorienti ertes Arbeiten sowie interprofessio-
nelle und interdisziplinäre Zusammenarbeit

• Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen 

• Einhaltung und Umsetzung aktueller Maßnahmen 
der Qualitätssicherung und Anwendung von Me-
thoden zur Förderung der Pati entensicherheit

Theoreti sche InhalteWeiterbildung lohnt sich!


